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Unsere nächste Busfahrt
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 29. November 2008
Abfahrt: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
SG Bünde-Dünne

Samstag, den 6. Dezember 2008
Anwurf: 18.00 Uhr

Knobeln 2008

Es ist mal wieder soweit: das 
kulturelle Highlight des Jahres 
steht wieder vor der Tür. Gemeint 
ist natürlich der Knobelabend der 
Handballsparte.

Wie schon seit ein paar Jahren 
wird der beste Knobler im Sport-
heim am Tag in Lahde ermittelt. 
Dabei ist eine gemütliche Atmo-
sphäre garantiert und die Auslo-
sung der Zusammensetzung der 
einzelnen Tische sorgt mit Si-
cherheit wieder für interessante 
Konstellationen.

 Zwischen den Runden wird 
natürlich kann natürlich auch je-
der seinen Durst an der Theke 
löschen, aber auch für „kleine 
Erfrischungen“ während der Kno-
belrunden wird wieder gesorgt.

Neben den Aktiven der Hand-
ballsparte natürlich auch Spon-
soren, Freunde und Gönner herz-
lich eingeladen.

Hier noch einmal der Termin:  
22. November 2008, ab 18.00 
Uhr im Sportheim Lahde

Spiel gegen LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 (32:26)

Starker Auftritt im Derby

Mit Nordhemmern gastierte 
der bis dato ungeschlagene Ta-
bellenführer in Lahde. Zu diesem 
Spiel konnten wir Freddy Sander 
reaktivieren, der uns hilft un-
seren personellen Engpass zu 
überbrücken. 

Marcel Springer und Matthias 
Lampe quälen sich mit hartnäck-
igen Schulterproblemen herum 
und fallen wahrscheinlich länger 
aus. Auch Dennis Pahnke hat 
Probleme mit der Wurfhand. 

Die „Nordies“ kamen gut ins 
Spiel rein und führten nach 10 
Minuten 2:5. In dieser Phase ver-
zeichneten wir zu viele Alumini-
umtreffer. 

Beim 7:7 (16.) waren wir wie-
der dran und setzten uns gleich 
auf 10:7 (20.) ab. Bis zum Pausen-
pfiff bauten wir den Vorsprung 
noch ein wenig aus (16:11). 

In der 2. Halbzeit knüpften wir 
nahtlos an die gute Leistung des 
1. Abschnitts an. Unseren ersten 



10 Tore Vorsprung (27:17) verbu-
chten wir in der 45. Minute. Nach 
dem 30:18 (51.) schalteten wir 
einen Gang zurück, sodass der 
Gast noch Ergebniskosmetik be-
treiben konnte. 

Diesen, auch in der Höhe, 
verdienten Sieg hat sich die 
Mannschaft in den letzten Train-
ingseinheiten hart erarbeitet. Sie 
hat alle angesprochenen Punkte 
diszipliniert umgesetzt. 

Die super Abwehrarbeit der 
gesamten Mannschaft, in Zusam-
menarbeit mit einem guten To-
rhütergespann, war der Grund-

stein zum Derbysieg. 

Leider waren die anschließen-
den Feierlichkeiten nach der bish-
er besten Saisonleistung etwas 
getrübt, da sich Malte in der 45. 
Minute an der Hand verletzte und 
im Krankenhaus genäht werden 
musste.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Daniel Burghard, Timo Breuer, 
Bastian Franke (2), Sebastian 
Busch (1), Malte Pott (3), Dominik 
Möller (2), Heiko Breuer (10/7), 
Dennis Pahnke (7), Jan Frederic 
Sander (5), Mark Hinkelmann (2)

Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (21:21)

Verschenkter Punkt

Am letzten Spieltag ging es 
ins “Lipperland” zur HSG Hand-
ball Lemgo III. Wir kamen gut ins 
Spiel rein und konnten es bis zum 
Pausenpfiff Ausgeglichen gestal-
ten. 

Leider konnten wir unsere 
kurzzeitigen Führungen nicht 
ausnutzen, um uns abzusetzen. 
Klarste Einschussmöglichkeiten 
wurden dort schon ausgelassen. 

Dieses Manko setzte sich 
gleich nach Wiederanpfiff fort 
und Lemgo enteilte folgerichtig 
bis zur 43. Minute mit 17:14. Bis 

zum 20:17 (48.) hielt Lemgo den 
Vorsprung. Dann ging noch mal 
ein Ruck durch die Mannschaft. 
Mit 4 Toren in Folge zogen wir 
wieder am Gastgeber vorbei. 

In den darauf folgenden An-
griffen fehlte uns das nötige 
Quäntchen Glück und der Pfiff der 
Schiedsrichter. Mehrfach wurde 
uns ein Siebenmeter verweigert. 
Lemgo glich in der Schlussminute 
aus und konnte sich über einen 
Punkt freuen, da unser letzter 
Angriff auch verpuffte. 

19 Fehlwürfe in der 2. Halbzeit 

voraussichtliche Busfahrten der 1. Herren

bei am Spielbeginn
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 Sa 29.11.08 19.45 Uhr
HSG Altenbeken/Buke Sa 13.12.08 17.00 Uhr
TV Großenmarpe Sa 17.01.09 18.30 Uhr
HCE Bad Oeynhausen So 25.01.09 17.00 Uhr
SG Bünde-Dünne Sa 18.04.09 17.30 Uhr



Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17.30 Uhr
So., 30.11. 3. Herren gg. SC Petershagen 15.45 Uhr

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 16.15 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 19.45 Uhr

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 18.00 Uhr

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 11.15 Uhr
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 17.30 Uhr

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.45 Uhr

So., 15.2.
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.45 Uhr
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 19.15 Uhr

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 19.45 Uhr

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.45 Uhr

Sa., 28.3. 1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr
So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr

waren einfach zu viel. Wir haben 
uns mal wieder das Leben selber 
schwer gemacht und einen Punkt 
liegengelassen. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (5/4), Timo Breuer,  
Sebastian Busch (1), Jannis Prelle 
(5) Bastian Franke (1), Dominik 
Möller (2), Dennis Pahnke (4), Da-
niel Burghard, Jan Frederic San-
der (3)

  Thomas Elbe



Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 6 35 197 : 162 11 : 1
2. TuS Lahde/Quetzen 6 10 161 : 151 8 : 4
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 6 6 184 : 178 8 : 4
4. SG Bünde-Dünne 6 13 161 : 148 7 : 5
5. HSG Altenbeken/Buke 6 10 165 : 155 7 : 5
6. TuS SW Wehe 6 3 142 : 139 7 : 5
7. TV Großenmarpe 6 5 179 : 174 6 : 6
8. HSG Porta Westfalica 6 -17 169 : 186 6 : 6
9. HSG Handball Lemgo 3 6 -15 162 : 177 5 : 7

10. TG Herford 6 -17 159 : 176 5 : 7
11. VfL Viktoria Mennighüffen 2 6 12 166 : 154 4 : 8
12. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 6 -11 187 : 198 4 : 8
13. HCE Bad Oeynhausen 6 -13 157 : 170 3 : 9
14. TuRa Elsen 6 -21 160 : 181 3 : 9

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

wenn ihr dies lest,  komme ich 
gerade aus Hille vom Auswärts-
spiel der 1. Frauen gegen Hille 
und hoffe, dass ich die Meldung: 
gut gespielt und gewonnen mit-
bringen kann, denn, liebe Frauen, 
ihr kriegt das schon hin, wenn ihr 
mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung auftretet.

Begrüßen möchten wir heute 
beim Spiel der 1. Männer die HSG 
Porta Westfalica 1 und selbstver-
ständlich auch die Schiedsrichter 
und freuen uns auf ein gutes und 
faires Spiel.

Liebe Männer denkt daran, 
man muss konzentriert über die 
ganze Länge des Spiels bei der 
Sache sein, dann gewinnt man 
auch die Spiele und muss sich 
nicht mit einem Unentschieden  
zufrieden geben.

Zum nächsten Auswärtsspiel 
der 1. Männer nach Mennighüffen 
treffen wir uns am Samstag, den 
15.11.08 um 18.00 Uhr am Ver-
einsheim in Lahde, um von dort 
gemeinsam zu starten um unsere 
Männer zu unterstützen.

Jetzt kommen wir zu den er-
freulichen Sachen, die in nächster 

Zeit im Vereinsheim anstehen. 
Am Samstag, den 22. November 
2008 findet wieder das alljähr-
liche Knobeln der Handballsparte 
statt. 

Die Veranstaltung beginnt um 
18.30 Uhr und wie ich gehört 
habe, soll es „super Preise“ ge-
ben. Im letzten Jahr war ich das 
erste Mal beim Knobeln und es hat 
viel Spaß gemacht, so dass ich in 
diesem Jahr auch wieder aus Ha-
selhorn „angereist“ komme und 
bestimmt auch Volker mitbringe, 
der eigentlich mehr Glück beim 
Knobeln hat als ich, aber „dabei 
sein ist alles“.

Wie ich aus zuverlässiger 
Quelle erfahren habe, wird das 
WHV-Pokalspiel der Männer am 
Sonntag, den 04. Januar 2009 in 
der Lahder Halle stattfinden. Lei-
der ist noch immer nicht bekannt, 
wer der  Gegner der 1. Männer 
sein wird. Nach den anstren-
genden Feiertagen kann man sich 
dann aber mal wieder in der Halle 
richtig „auslassen“.

Genug für heute, viel Spaß 
beim Spiel wünscht vom Fan-Club 
„Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff







Die aktuelle Tabelle der D-Jugend
 1. TuS Lahde/Quetzen 4 53 117 : 64 8 : 0
2. TuSpo Meissen 5 41 133 : 92 8 : 2
3. TuS Minderheide 2 5 12 94 : 82 8 : 2
4. HSG Holzhausen/Hartum 4 21 93 : 72 4 : 4
5. HSG TuS Porta Barkhausen 5 -24 72 : 96 4 : 6
6. TVE Röcke-Klus 4 -30 51 : 81 3 : 5
7. TSV Hahlen 2 4 -11 71 : 82 2 : 6
8. TSV GWD Minden 2 5 -25 101 : 126 2 : 8
9. TuS 09 Möllbergen 2 4 -37 48 : 85 1 : 7

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 08.11.08

SG Bünde-Dünne - HSG Handball Lemgo 3 08.11.08

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 08.11.08

TV Großenmarpe - TuS SW Wehe 08.11.08

HCE Bad Oeynhausen - TG Herford 09.11.08

TuS 09 Möllbergen - TuRa Elsen 09.11.08

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - VfL Viktoria Mennighüffen 09.11.08

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TG Herford - TV Großenmarpe 28 : 25

TuS SW Wehe - TuS 09 Möllbergen 25 : 31

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - SG Bünde-Dünne 16 : 30

HCE Bad Oeynhausen - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 34 : 30

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 21 : 21

HSG Porta Westfalica - VfL Viktoria Mennighüffen 2 32 : 30

TuRa Elsen - HSG Altenbeken/Buke 28 : 30



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

 1 Christoph Schäkel TW Dominic Donnecker

20 Gerrit Marsch TW Jorge Antonio Rodriguez

83 Matthias Ernst

Markus Behning

3 Daniel Burghard Axel Bekemeyer

4 Dominik Möller Stefan Brosseit

5 Malte Pott Daniel Franke

6 Mark Hinkelmann Björn Groditzki

7 Matthias Lampe Felix Hensel

8 Marcel Springer Pavel Kacan

9 Jan Frederic Sander Daniel Korfsmeier

10 Dennis Pahnke Christian Saak

11 Bastian Franke Edmund Schäfer

13 Timo Breuer Benjamin Tariq

15 Sebastian Busch Dennis Wehmeier

17 Heiko Breuer

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Detlef Schmitz

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Burkhardt
Knicker

Hier spricht die D-Jugend

Wir sind die D-Jugend-Hand-
ball-Mannschaft des TuS Lahde/
Quetzen und möchten uns heu-
te bei euch vorstellen. Wir sind 
Jungen aus den Jahrgängen 1996 
und 1997, also 11 und 12 Jahre 
alt.

Mir Adrian im Tor haben wir 
einen guten Rückhalt, sodass Fa-
bian, Tim und Marian oft Tempo-
gegenstöße laufen können und 
wir zu schnellen Kontertoren 
kommen. Diese drei bilden aber 
auch die Rückraumachse, die mit 
Positionswechsel die Abwehr vor 
schweren Aufgaben stellt und 
durch Julian tatkräftig mit seinen 
harten Rückraumwürfen unter-
stützt werden. 

Jan und Stevie teilen sich die 
Linksaußenposition und kommen 
oft durch einlaufen zu schönen 
Torerfolgen. Nico, Marcel und Fa-
bian spielen auf der rechten Au-
ßenposition und zeigen, dass man 
auch von hier die Deckung hin-
terlaufen und Tore werfen kann. 

 Unsere Zwillinge Tim und Lu-
kas sind fast gleich alt und sehen 
auch noch gleich aus: sie sind auf 
allen Feldpositionen einssetzbar 
und sorgen mit ihren Spielwitz 
für jede Menge Torgefahr. 

Die Deckungsmitte und die 
Kreisläuferposition teilen sich Till 
und Paul. Sie organisieren die Ab-
wehr und sorgen vorne am Kreis 
für viel Bewegung in der gegne-
rischen Deckungsmitte. Tobias ist 
erst seit ein paar Monaten dabei 
und sucht seine optimale Position 
noch: Er spielt gerne im Tor und 
auch mal als Kreisläufer.

Aber statt hier über uns zu Le-
sen solltet Ihr zu unserem näch-
sten Heimspiel in die Halle kom-
men. Bisher konnten wir (siehe 
Tabelle) gut in der Saison mit-
halten und stehen noch zu Null 
in der Tabelle der Kreisklasse der 
D-Jungen.   

Wir trainieren übrigens jeden 
Freitagnachmittag um 17.30 Uhr 
in der Lahder Sporthalle mit un-
seren Trainern Burkhard Breuer 
und Nils Römbke. 

Wer von euch jetzt auch Lust 
auf das Handballspielen bekom-
men hat und in unserem Alter ist, 
kann ja mal zum Spaß Freitags 
mittrainieren.

Man sieht sich !!!  

  Die D-Jugend







Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Heute begrüßen wir die HSG 
Porta Westfalica zum Derby in 
der Lahder Sporthalle.

Es ist das erste Duell seit wir 
mit einem Sieg gegen die Porta-
ner vor 2 1/2 Jahren am letzten 
Spieltag den ersten Aufstieg in 
die Landesliga geschafft haben. 

Seitdem hat sich bei unseren 
Gästen einiges getan. Es sind 
zwar noch einige bekannte Ge-
sichter in der Mannschaft ver-
treten, allerdings sind auch viele 
Spieler hinzugekommen. An der 
Spielweise hat sich aber nicht 
unbedingt viel geändert, denn 
die Portaner überzeugen immer 
noch über einen durchschlags-
kräftigen Angriff, wobei vor allem 
der Rückraum zu beachten ist.

Für uns gilt es in diesem Spiel 
die gute Abwehrarbeit der letz-
ten Spiele wieder abzurufen, um 
dann mehr einfache Tore über 
die 1. und 2. Phase zu machen. 
Gegen Nordhemmern gelang 
uns das noch gut, aber in Lemgo 
konnten wir nur wenige Konter-
tore setzen.

Viel wichtiger als eine gute 
Abwehrarbeit wird allerdings ein 
effektiver Angriff sein. Im letz-

ten Auswärtsspiel haben wir sage 
und schreibe 34 Fehlwürfe ge-
habt und diese Abschlussschwä-
che hat uns dann am Ende einen 
Punkt gekostet.

Trotz dieser Unzulänglich-
keiten muss es unser Ziel sein, 
dieses Spiel zu gewinnen, denn 
die HSG ist mit Sicherheit eine 
Mannschaft, die, zusammen mit 
uns und noch etwa 8 weiteren 
Mannschaften, zunächst gegen 
den Abstieg spielen wird. Daher 
ist es wichtig, dass wir so schnell 
wie möglich Punkte sammeln, um 
eine bessere Landesliga-Serie 
hinzulegen, als vor zwei Jahren. 

2 Punkte gegen einen direkten 
Konkurrenten sind dabei Pflicht, 
denn wir haben schon ein paar 
Punkte gegen eben jene Konkur-
renten liegengelassen.

 In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 6 57 / 39 9.5
Jannis Prelle 3 17 / 0 5.7
Dennis Pahnke 3 12 / 0 4.0
Sebastian Busch 6 12 / 0 2.0
Bastian Franke 6 12 / 0 2.0
Malte Pott 5 11 / 0 2.2
Mark Hinkelmann 4 10 / 0 2.5
Dominik Möller 6 10 / 0 1.7
Marcel Springer 4 9 / 0 2.3
Jan Frederic Sander 2 8 / 0 4.0
Timo Breuer 6 3 / 0 0.5
Lennart Schmidt 1 1 / 0 1.0
Jan Beißner 1 0 / 0 0.0
Lukas Breuer 1 0 / 0 0.0
Matthias Lampe 1 0 / 0 0.0
Daniel Burghard 5 0 / 0 0.0

1. Fauen

Pokalspiel bei der SG Häver-Lübbecke (27:12)

Wir hatten und so viel vorge-
nommen: Dieses Pokalspiel sollte 
dazu dienen, spielerisch wieder 
Sicherheit zu gewinnen. Fried-
helm stellte uns entsprechend 
auf die Partie ein: Kampf, Spiel-
freude und Fairness wurden ein-
gefordert. Viele Wechsel sollten 
erfolgen, um auch am Sonntag 
noch ausreichend Kräfte für das 
Meisterschaftsspiel zu haben. 

Die Gastgeber konnten neben 
ordentlich Spiritus- und Brat-
wurstgeruch vor allem recht viele 
Zuschauer bieten, so dass die 
passende Atmosphäre in der Hal-
le geschaffen war. Das Spiel be-
gann jedoch sehr zäh. Viele Fehl-
pässe, nicht genutzte Torchancen 
und eine zu passive Abwehr lie-
ßen alles andere als Kampf und 
Spielfreude erkennen. 

Auch das Experiment der Aus-
wechslung der kompletten Mann-
schaft nach 17 Spielminuten 
(Spielstand 2:7) brachte keine 
Wende. Mit einem aufgrund der 
gezeigten „Leistung“ schon bei-
nahe peinlichen 6:9 gingen wir in 
die Halbzeit. In der Kabine fand 
Friedhelm ein paar klare Worte. 

Durch eine aktivere Abwehr 

und jetzt deutlich verbessertes 
Pass-Spiel nach vorne gelang es 
uns, schnell einige Gegenstoßtore 
zu erzielen. So einfach konnte es 
also sein! In der 42. Minute stand 
es 6:18, den Gastgeberinnen ge-
lang das erste Tor dieser Hälfte 
erst in der 48. Minute. 

Mit diesem Vorsprung konn-
ten nun ansatzweise auch einige 
Spielkonzeptionen gespielt wer-
den, wenn sich nicht kurzfristig 
andere Torgelegenheiten auf-
taten und größtenteils genutzt 
wurden. 

Schließlich entschieden wir das 
Spiel mit 27:12 für uns und konn-
ten die Halle doch noch durch den 
Vordereingang verlassen.

Torschützen: Raluca Ceausu-
Voicu (6/2), Johanna Carstensen 
(6), Melissa Schmidt (4), Lena 
Franke (3), Verena Franke, Nini 
Breuer, Annabelle Szalies (je 2), 
Anna Stranzenbach (1/1), Carolin 
Krink (1)

  Die 1. Frauen







dass die Torchancen auch ver-
wertet wurden. 

Leider haben wir uns im Ge-
genzug zu häufig wieder das di-
rekte Gegentor eingefangen, weil 
die Abstimmung in der Abwehr 
nach wie vor noch nicht ganz 
stimmt und so konnten wir nicht 
weiter verkürzen. Doch obwohl es 
schon früh nach einer Niederlage 
aussah, kämpfte die Mannschaft 
bis zum Schluss. Mit dieser Mo-
ral sollte in den nächsten Spielen 
mehr möglich sein. 

Positiv zu erwähnen sei die su-
per Leistung von Anna-Lena Beiß-

ner im Tor, die mehrfach gute Pa-
raden zeigte und uns dadurch im 
Spiel hielt. 

Ein herzlicher Dank geht an 
Friedhelm, der Wolfgang in des-
sen Urlaub vertreten hat und 
auch beim heutigen Spiel mit auf 
der Bank saß. 

Torschützen: Melissa Schmidt 
(7), Verena Franke (3), Annabel-
le Szalies, Carolin Krink (je 3/2), 
Anna Stranzenbach, Johanna 
Carstensen, Nini Breuer (je 2), 
Raluca Ceausu-Voicu (1)

  Die 1. Frauen

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
 1. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 5 30 130 : 100 9 : 1
2. TSV Oerlinghausen 5 20 124 : 104 9 : 1
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 5 23 116 : 93 8 : 2
4. TuRa Elsen 5 15 126 : 111 8 : 2
5. SG Cappel/Großenmarpe/E. 5 10 136 : 126 6 : 4
6. TuS Nettelstedt 2 5 0 124 : 124 6 : 4
7. VfL Schlangen 5 -5 137 : 142 4 : 6
8. TV Sachsenroß Hille 5 -13 89 : 102 2 : 8
9. Wiedenbrücker TV 5 -14 120 : 134 2 : 8

10. VfL Viktoria Mennighüffen 5 -19 106 : 125 2 : 8
11. TuS Lahde/Quetzen 5 -21 127 : 148 2 : 8
12. TuS SW Wehe 5 -26 90 : 116 2 : 8
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3. Herren

Spiel gegen die HSG Stemmer/Friedewalde 3 (36:29)

Die Voraussetzungen für das 
Spiel gegen Stemmer waren ein-
mal mehr nicht die besten, denn 
zu den Langzeitverletzten Frank 
Strübe waren zusätzlich Matthi-
as Lampe, Lennart Schmidt und 
Christoph Schäkel verletzungs-
bedingt nicht einsatzfähig. 

Erfreulicherweise bekamen wir 
aber aus der „Ersten“ von Jannis 
Prelle Unterstützung, der berufs-
bedingt dort zwei Spieltage nicht 
mitwirken konnte und somit für 
uns spielberechtigt war. Als Er-
satz für Christoph stellte sich 
Dennis Kaiser wieder zwischen 
die Pfosten.

Im Spiel selbst sah es jedoch 
viel besser aus als erwartet. Wir 
hatten das Spiel von Anfang an 
jederzeit im Griff, ließen Stem-
mer nie richtig in Tritt kommen 
und führten über die gesamte 

Spielzeit. 

Wir konnten zwischenzeitlich 
unsere Führung sogar bis auf zu 
10 Toren ausbauen,  dabei konn-
ten sich auch fast alle Spieler in 
die Torschützenliste eintragen. 
Zu bemängeln ist lediglich, das 
wir wie schon so oft nicht in der 
Lage sind, einen so klaren Vor-
sprung über die Zeit zu bringen.

Alles in allem war es ein ver-
dienter 36:29-Sieg; lobenswert 
war bei allen in erster Linie die 
Einstellung und der Einsatz.

 TLQ: Sven Rehling, Dennis 
Kaiser; Jannis Prelle (5), Sascha 
Esler, Christian Elbe (8/5), Nils 
Römbke (9), Marius Redeker (2), 
Jan Beißner (5), Lukas Breuer (3), 
Eike Korte (3), Christoph Carsten-
sen (2), Sven Esler (1)

Spiel beim TV Sachsenroß Hille 5 (25:27)

Am Sonntag nach der Zeitum-
stellung mussten wir zum Tabel-
lenletzten. 

Die erste Halbzeit lief bis zur 
14. min noch relativ gut (6:8), 
aber dann über 9:9 bis zum 16:12 

zur Halbzeit lief irgendwie kaum 
was zusammen, wobei hier 18 
Fahrkarten zu verzeichnen wa-
ren. 

In der 2. Halbzeit sollte es also 
besser laufen und so wurde von 

1. Frauen

Spiel beim TuS Nettelstedt 2 (20:32)

In diesem Spiel lief einfach 
nichts zusammen. In der An-
fangsphase wurde im Angriff 
zu ungeduldig gespielt und vor-
schnell abgeschlossen. Außer-
dem kamen die Würfe nie Rich-
tung Tor. Von hinten heraus 
wurde nicht schnell genug oder 
zu ungenau nach vorne gespielt. 

So stand es nach einigen Mi-
nuten 5:0 für Nettelstedt. Erst 
ein verwandelter 7m-Wurf brach-
te uns das erste Tor. Wir wurden 
zunehmend unsicher. Im Angriff 
setzte sich die magere Ausbeu-
te fort und in der Abwehr wurde 
nicht zusammengearbeitet und 
zu wenig Gegenwehr geleistet. 
So war das Spiel zur Halbzeit ei-
gentlich schon entschieden. 

In der zweiten Halbzeit sta-
bilisierte sich unsere Leistung 
zunächst etwas und wir holten 
etwas auf. Vor allem Annabelle 
traf in dieser Phase gut. Auch die 
eingewechselte Nadine konnte 
einige Torwürfe der Gegnerinnen 
gut parieren. 

Doch der Abwehr fehlte über 
weite Strecken nach wie vor die 
Geschlossenheit und so kam Net-
telstedt im weiteren Spielverlauf 
zu einfachen Torerfolgen und 
entschied das Spiel mit 32:20 für 
sich. 

Torschützen: Annabelle Sza-
lies (10/5), Lena Franke, Melis-
sa Schmidt, Nini Breuer, Antonia 
Lange (je 2), Johanna Carsten-
sen, Raluca Ceausu-Voicu (je 1)

Spiel gegen den TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck (23:27)

Endlich wieder ein Lichtblick: 
Zwar ging das Spiel verloren, je-
doch war die Leistung durchaus 
ansprechend. Anfangs spielten 
wir im Angriff weniger hektisch als 
zuletzt. Nur waren unsere Würfe 
nicht platziert genug. Außerdem 
fingen wir uns zu viele Gegenstö-
ße ein, so dass es nach 15 Minu-
ten 4:11 stand. Dieser Rückstand 
konnte dann aber durch ein ver-

bessertes Spiel bis zur Halbzeit 
gehalten werden (7:14). 

In der 2. Halbzeit legten wir 
dann zu und konnten nach und 
nach bis auf vier Tore verkürzen 
(18:22). Zum einen wurde im An-
griff flexibler gespielt, was bes-
sere Torchancen eröffnete; zum 
anderen war nun die gegnerische 
Torfrau ausgeguckt worden, so 







Die aktuelle Tabelle der 3. Herren
 1. TuS Eintr. Oberlübbe 4 6 33 162 : 129 11 : 1
2. HSG Vlotho-Uffeln 5 50 154 : 104 10 : 0
3. SC Petershagen 5 31 127 : 96 8 : 2
4. HSG Stemmer/Friedewalde 3 6 12 148 : 136 8 : 4
5. TuS Südhemmern 2 5 2 110 : 108 7 : 3
6. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 6 3 129 : 126 5 : 7
7. Handball Freunde Minden 5 -3 111 : 114 4 : 6
8. TuS Lahde/Quetzen 3 6 -2 160 : 162 4 : 8
9. TuS Minderheide 6 -20 122 : 142 4 : 8

10. HSG EURo 3 6 -29 135 : 164 4 : 8
11. TSV GWD Minden 4 5 4 125 : 121 3 : 7
12. TuSpo Meissen 2 5 -27 107 : 134 2 : 8
13. TV Sachsenroß Hille 5 6 -54 119 : 173 2 : 10

17:12 auf 18:17 auch mal richtig 
Handball gespielt. In Führung la-
gen wir nie, da immer wenn wir 
einen lauf hatten Hille wieder 
nachlegen konnte. 

Beim Stande von 24:24 in der 
55. Minute schien alles möglich 
zu sein, aber Hille konnte wieder 
nachlegen und somit ging dieses 
Spiel mit 27:25 verloren.

Zu beklagen sind hier die 
Chancenauswertung und auch 
die technischen Fehler die uns 
definitiv das Genick brachen. 

Zu allen Verletzungspech was 
momentan herrscht, bekam 10 

Sekunden vor Schluss auch noch 
Lennart die rote Karte, was Ihm 
wahrscheinlich 6 Wochen Pause 
beschert (auf weitere Kommen-
tare wird hier verzichtet).  

TLQ: Sven Rehling, Dennis Kai-
ser; Sascha Esler, Christian Elbe 
(3), Marius Redeker (3), Jan Beiß-
ner (3), Lukas Breuer (3), Eike 
Korte (1), Christoph Carstensen 
(1), Sven Esler (1), Matthias Lam-
pe (10/1)

  Eddi Franke
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anderen war nun die gegnerische 
Torfrau ausgeguckt worden, so 



dass die Torchancen auch ver-
wertet wurden. 

Leider haben wir uns im Ge-
genzug zu häufig wieder das di-
rekte Gegentor eingefangen, weil 
die Abstimmung in der Abwehr 
nach wie vor noch nicht ganz 
stimmt und so konnten wir nicht 
weiter verkürzen. Doch obwohl es 
schon früh nach einer Niederlage 
aussah, kämpfte die Mannschaft 
bis zum Schluss. Mit dieser Mo-
ral sollte in den nächsten Spielen 
mehr möglich sein. 

Positiv zu erwähnen sei die su-
per Leistung von Anna-Lena Beiß-

ner im Tor, die mehrfach gute Pa-
raden zeigte und uns dadurch im 
Spiel hielt. 

Ein herzlicher Dank geht an 
Friedhelm, der Wolfgang in des-
sen Urlaub vertreten hat und 
auch beim heutigen Spiel mit auf 
der Bank saß. 

Torschützen: Melissa Schmidt 
(7), Verena Franke (3), Annabel-
le Szalies, Carolin Krink (je 3/2), 
Anna Stranzenbach, Johanna 
Carstensen, Nini Breuer (je 2), 
Raluca Ceausu-Voicu (1)

  Die 1. Frauen

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
 1. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 5 30 130 : 100 9 : 1
2. TSV Oerlinghausen 5 20 124 : 104 9 : 1
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 5 23 116 : 93 8 : 2
4. TuRa Elsen 5 15 126 : 111 8 : 2
5. SG Cappel/Großenmarpe/E. 5 10 136 : 126 6 : 4
6. TuS Nettelstedt 2 5 0 124 : 124 6 : 4
7. VfL Schlangen 5 -5 137 : 142 4 : 6
8. TV Sachsenroß Hille 5 -13 89 : 102 2 : 8
9. Wiedenbrücker TV 5 -14 120 : 134 2 : 8

10. VfL Viktoria Mennighüffen 5 -19 106 : 125 2 : 8
11. TuS Lahde/Quetzen 5 -21 127 : 148 2 : 8
12. TuS SW Wehe 5 -26 90 : 116 2 : 8
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Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 6 57 / 39 9.5
Jannis Prelle 3 17 / 0 5.7
Dennis Pahnke 3 12 / 0 4.0
Sebastian Busch 6 12 / 0 2.0
Bastian Franke 6 12 / 0 2.0
Malte Pott 5 11 / 0 2.2
Mark Hinkelmann 4 10 / 0 2.5
Dominik Möller 6 10 / 0 1.7
Marcel Springer 4 9 / 0 2.3
Jan Frederic Sander 2 8 / 0 4.0
Timo Breuer 6 3 / 0 0.5
Lennart Schmidt 1 1 / 0 1.0
Jan Beißner 1 0 / 0 0.0
Lukas Breuer 1 0 / 0 0.0
Matthias Lampe 1 0 / 0 0.0
Daniel Burghard 5 0 / 0 0.0

1. Fauen

Pokalspiel bei der SG Häver-Lübbecke (27:12)

Wir hatten und so viel vorge-
nommen: Dieses Pokalspiel sollte 
dazu dienen, spielerisch wieder 
Sicherheit zu gewinnen. Fried-
helm stellte uns entsprechend 
auf die Partie ein: Kampf, Spiel-
freude und Fairness wurden ein-
gefordert. Viele Wechsel sollten 
erfolgen, um auch am Sonntag 
noch ausreichend Kräfte für das 
Meisterschaftsspiel zu haben. 

Die Gastgeber konnten neben 
ordentlich Spiritus- und Brat-
wurstgeruch vor allem recht viele 
Zuschauer bieten, so dass die 
passende Atmosphäre in der Hal-
le geschaffen war. Das Spiel be-
gann jedoch sehr zäh. Viele Fehl-
pässe, nicht genutzte Torchancen 
und eine zu passive Abwehr lie-
ßen alles andere als Kampf und 
Spielfreude erkennen. 

Auch das Experiment der Aus-
wechslung der kompletten Mann-
schaft nach 17 Spielminuten 
(Spielstand 2:7) brachte keine 
Wende. Mit einem aufgrund der 
gezeigten „Leistung“ schon bei-
nahe peinlichen 6:9 gingen wir in 
die Halbzeit. In der Kabine fand 
Friedhelm ein paar klare Worte. 

Durch eine aktivere Abwehr 

und jetzt deutlich verbessertes 
Pass-Spiel nach vorne gelang es 
uns, schnell einige Gegenstoßtore 
zu erzielen. So einfach konnte es 
also sein! In der 42. Minute stand 
es 6:18, den Gastgeberinnen ge-
lang das erste Tor dieser Hälfte 
erst in der 48. Minute. 

Mit diesem Vorsprung konn-
ten nun ansatzweise auch einige 
Spielkonzeptionen gespielt wer-
den, wenn sich nicht kurzfristig 
andere Torgelegenheiten auf-
taten und größtenteils genutzt 
wurden. 

Schließlich entschieden wir das 
Spiel mit 27:12 für uns und konn-
ten die Halle doch noch durch den 
Vordereingang verlassen.

Torschützen: Raluca Ceausu-
Voicu (6/2), Johanna Carstensen 
(6), Melissa Schmidt (4), Lena 
Franke (3), Verena Franke, Nini 
Breuer, Annabelle Szalies (je 2), 
Anna Stranzenbach (1/1), Carolin 
Krink (1)

  Die 1. Frauen



Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Heute begrüßen wir die HSG 
Porta Westfalica zum Derby in 
der Lahder Sporthalle.

Es ist das erste Duell seit wir 
mit einem Sieg gegen die Porta-
ner vor 2 1/2 Jahren am letzten 
Spieltag den ersten Aufstieg in 
die Landesliga geschafft haben. 

Seitdem hat sich bei unseren 
Gästen einiges getan. Es sind 
zwar noch einige bekannte Ge-
sichter in der Mannschaft ver-
treten, allerdings sind auch viele 
Spieler hinzugekommen. An der 
Spielweise hat sich aber nicht 
unbedingt viel geändert, denn 
die Portaner überzeugen immer 
noch über einen durchschlags-
kräftigen Angriff, wobei vor allem 
der Rückraum zu beachten ist.

Für uns gilt es in diesem Spiel 
die gute Abwehrarbeit der letz-
ten Spiele wieder abzurufen, um 
dann mehr einfache Tore über 
die 1. und 2. Phase zu machen. 
Gegen Nordhemmern gelang 
uns das noch gut, aber in Lemgo 
konnten wir nur wenige Konter-
tore setzen.

Viel wichtiger als eine gute 
Abwehrarbeit wird allerdings ein 
effektiver Angriff sein. Im letz-

ten Auswärtsspiel haben wir sage 
und schreibe 34 Fehlwürfe ge-
habt und diese Abschlussschwä-
che hat uns dann am Ende einen 
Punkt gekostet.

Trotz dieser Unzulänglich-
keiten muss es unser Ziel sein, 
dieses Spiel zu gewinnen, denn 
die HSG ist mit Sicherheit eine 
Mannschaft, die, zusammen mit 
uns und noch etwa 8 weiteren 
Mannschaften, zunächst gegen 
den Abstieg spielen wird. Daher 
ist es wichtig, dass wir so schnell 
wie möglich Punkte sammeln, um 
eine bessere Landesliga-Serie 
hinzulegen, als vor zwei Jahren. 

2 Punkte gegen einen direkten 
Konkurrenten sind dabei Pflicht, 
denn wir haben schon ein paar 
Punkte gegen eben jene Konkur-
renten liegengelassen.

 In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

 1 Christoph Schäkel TW Dominic Donnecker

20 Gerrit Marsch TW Jorge Antonio Rodriguez

83 Matthias Ernst

Markus Behning

3 Daniel Burghard Axel Bekemeyer

4 Dominik Möller Stefan Brosseit

5 Malte Pott Daniel Franke

6 Mark Hinkelmann Björn Groditzki

7 Matthias Lampe Felix Hensel

8 Marcel Springer Pavel Kacan

9 Jan Frederic Sander Daniel Korfsmeier

10 Dennis Pahnke Christian Saak

11 Bastian Franke Edmund Schäfer

13 Timo Breuer Benjamin Tariq

15 Sebastian Busch Dennis Wehmeier

17 Heiko Breuer

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Detlef Schmitz

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Burkhardt
Knicker

Hier spricht die D-Jugend

Wir sind die D-Jugend-Hand-
ball-Mannschaft des TuS Lahde/
Quetzen und möchten uns heu-
te bei euch vorstellen. Wir sind 
Jungen aus den Jahrgängen 1996 
und 1997, also 11 und 12 Jahre 
alt.

Mir Adrian im Tor haben wir 
einen guten Rückhalt, sodass Fa-
bian, Tim und Marian oft Tempo-
gegenstöße laufen können und 
wir zu schnellen Kontertoren 
kommen. Diese drei bilden aber 
auch die Rückraumachse, die mit 
Positionswechsel die Abwehr vor 
schweren Aufgaben stellt und 
durch Julian tatkräftig mit seinen 
harten Rückraumwürfen unter-
stützt werden. 

Jan und Stevie teilen sich die 
Linksaußenposition und kommen 
oft durch einlaufen zu schönen 
Torerfolgen. Nico, Marcel und Fa-
bian spielen auf der rechten Au-
ßenposition und zeigen, dass man 
auch von hier die Deckung hin-
terlaufen und Tore werfen kann. 

 Unsere Zwillinge Tim und Lu-
kas sind fast gleich alt und sehen 
auch noch gleich aus: sie sind auf 
allen Feldpositionen einssetzbar 
und sorgen mit ihren Spielwitz 
für jede Menge Torgefahr. 

Die Deckungsmitte und die 
Kreisläuferposition teilen sich Till 
und Paul. Sie organisieren die Ab-
wehr und sorgen vorne am Kreis 
für viel Bewegung in der gegne-
rischen Deckungsmitte. Tobias ist 
erst seit ein paar Monaten dabei 
und sucht seine optimale Position 
noch: Er spielt gerne im Tor und 
auch mal als Kreisläufer.

Aber statt hier über uns zu Le-
sen solltet Ihr zu unserem näch-
sten Heimspiel in die Halle kom-
men. Bisher konnten wir (siehe 
Tabelle) gut in der Saison mit-
halten und stehen noch zu Null 
in der Tabelle der Kreisklasse der 
D-Jungen.   

Wir trainieren übrigens jeden 
Freitagnachmittag um 17.30 Uhr 
in der Lahder Sporthalle mit un-
seren Trainern Burkhard Breuer 
und Nils Römbke. 

Wer von euch jetzt auch Lust 
auf das Handballspielen bekom-
men hat und in unserem Alter ist, 
kann ja mal zum Spaß Freitags 
mittrainieren.

Man sieht sich !!!  

  Die D-Jugend



Die aktuelle Tabelle der D-Jugend
 1. TuS Lahde/Quetzen 4 53 117 : 64 8 : 0
2. TuSpo Meissen 5 41 133 : 92 8 : 2
3. TuS Minderheide 2 5 12 94 : 82 8 : 2
4. HSG Holzhausen/Hartum 4 21 93 : 72 4 : 4
5. HSG TuS Porta Barkhausen 5 -24 72 : 96 4 : 6
6. TVE Röcke-Klus 4 -30 51 : 81 3 : 5
7. TSV Hahlen 2 4 -11 71 : 82 2 : 6
8. TSV GWD Minden 2 5 -25 101 : 126 2 : 8
9. TuS 09 Möllbergen 2 4 -37 48 : 85 1 : 7

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 08.11.08

SG Bünde-Dünne - HSG Handball Lemgo 3 08.11.08

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 08.11.08

TV Großenmarpe - TuS SW Wehe 08.11.08

HCE Bad Oeynhausen - TG Herford 09.11.08

TuS 09 Möllbergen - TuRa Elsen 09.11.08

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - VfL Viktoria Mennighüffen 09.11.08

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TG Herford - TV Großenmarpe 28 : 25

TuS SW Wehe - TuS 09 Möllbergen 25 : 31

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - SG Bünde-Dünne 16 : 30

HCE Bad Oeynhausen - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 34 : 30

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 21 : 21

HSG Porta Westfalica - VfL Viktoria Mennighüffen 2 32 : 30

TuRa Elsen - HSG Altenbeken/Buke 28 : 30







Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 6 35 197 : 162 11 : 1
2. TuS Lahde/Quetzen 6 10 161 : 151 8 : 4
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 6 6 184 : 178 8 : 4
4. SG Bünde-Dünne 6 13 161 : 148 7 : 5
5. HSG Altenbeken/Buke 6 10 165 : 155 7 : 5
6. TuS SW Wehe 6 3 142 : 139 7 : 5
7. TV Großenmarpe 6 5 179 : 174 6 : 6
8. HSG Porta Westfalica 6 -17 169 : 186 6 : 6
9. HSG Handball Lemgo 3 6 -15 162 : 177 5 : 7

10. TG Herford 6 -17 159 : 176 5 : 7
11. VfL Viktoria Mennighüffen 2 6 12 166 : 154 4 : 8
12. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 6 -11 187 : 198 4 : 8
13. HCE Bad Oeynhausen 6 -13 157 : 170 3 : 9
14. TuRa Elsen 6 -21 160 : 181 3 : 9

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

wenn ihr dies lest,  komme ich 
gerade aus Hille vom Auswärts-
spiel der 1. Frauen gegen Hille 
und hoffe, dass ich die Meldung: 
gut gespielt und gewonnen mit-
bringen kann, denn, liebe Frauen, 
ihr kriegt das schon hin, wenn ihr 
mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung auftretet.

Begrüßen möchten wir heute 
beim Spiel der 1. Männer die HSG 
Porta Westfalica 1 und selbstver-
ständlich auch die Schiedsrichter 
und freuen uns auf ein gutes und 
faires Spiel.

Liebe Männer denkt daran, 
man muss konzentriert über die 
ganze Länge des Spiels bei der 
Sache sein, dann gewinnt man 
auch die Spiele und muss sich 
nicht mit einem Unentschieden  
zufrieden geben.

Zum nächsten Auswärtsspiel 
der 1. Männer nach Mennighüffen 
treffen wir uns am Samstag, den 
15.11.08 um 18.00 Uhr am Ver-
einsheim in Lahde, um von dort 
gemeinsam zu starten um unsere 
Männer zu unterstützen.

Jetzt kommen wir zu den er-
freulichen Sachen, die in nächster 

Zeit im Vereinsheim anstehen. 
Am Samstag, den 22. November 
2008 findet wieder das alljähr-
liche Knobeln der Handballsparte 
statt. 

Die Veranstaltung beginnt um 
18.30 Uhr und wie ich gehört 
habe, soll es „super Preise“ ge-
ben. Im letzten Jahr war ich das 
erste Mal beim Knobeln und es hat 
viel Spaß gemacht, so dass ich in 
diesem Jahr auch wieder aus Ha-
selhorn „angereist“ komme und 
bestimmt auch Volker mitbringe, 
der eigentlich mehr Glück beim 
Knobeln hat als ich, aber „dabei 
sein ist alles“.

Wie ich aus zuverlässiger 
Quelle erfahren habe, wird das 
WHV-Pokalspiel der Männer am 
Sonntag, den 04. Januar 2009 in 
der Lahder Halle stattfinden. Lei-
der ist noch immer nicht bekannt, 
wer der  Gegner der 1. Männer 
sein wird. Nach den anstren-
genden Feiertagen kann man sich 
dann aber mal wieder in der Halle 
richtig „auslassen“.

Genug für heute, viel Spaß 
beim Spiel wünscht vom Fan-Club 
„Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff



Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17.30 Uhr
So., 30.11. 3. Herren gg. SC Petershagen 15.45 Uhr

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 16.15 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 19.45 Uhr

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 18.00 Uhr

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 11.15 Uhr
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 17.30 Uhr

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.45 Uhr

So., 15.2.
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.45 Uhr
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 19.15 Uhr

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 19.45 Uhr

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.45 Uhr

Sa., 28.3. 1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr
So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr

waren einfach zu viel. Wir haben 
uns mal wieder das Leben selber 
schwer gemacht und einen Punkt 
liegengelassen. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (5/4), Timo Breuer,  
Sebastian Busch (1), Jannis Prelle 
(5) Bastian Franke (1), Dominik 
Möller (2), Dennis Pahnke (4), Da-
niel Burghard, Jan Frederic San-
der (3)

  Thomas Elbe



10 Tore Vorsprung (27:17) verbu-
chten wir in der 45. Minute. Nach 
dem 30:18 (51.) schalteten wir 
einen Gang zurück, sodass der 
Gast noch Ergebniskosmetik be-
treiben konnte. 

Diesen, auch in der Höhe, 
verdienten Sieg hat sich die 
Mannschaft in den letzten Train-
ingseinheiten hart erarbeitet. Sie 
hat alle angesprochenen Punkte 
diszipliniert umgesetzt. 

Die super Abwehrarbeit der 
gesamten Mannschaft, in Zusam-
menarbeit mit einem guten To-
rhütergespann, war der Grund-

stein zum Derbysieg. 

Leider waren die anschließen-
den Feierlichkeiten nach der bish-
er besten Saisonleistung etwas 
getrübt, da sich Malte in der 45. 
Minute an der Hand verletzte und 
im Krankenhaus genäht werden 
musste.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Daniel Burghard, Timo Breuer, 
Bastian Franke (2), Sebastian 
Busch (1), Malte Pott (3), Dominik 
Möller (2), Heiko Breuer (10/7), 
Dennis Pahnke (7), Jan Frederic 
Sander (5), Mark Hinkelmann (2)

Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (21:21)

Verschenkter Punkt

Am letzten Spieltag ging es 
ins “Lipperland” zur HSG Hand-
ball Lemgo III. Wir kamen gut ins 
Spiel rein und konnten es bis zum 
Pausenpfiff Ausgeglichen gestal-
ten. 

Leider konnten wir unsere 
kurzzeitigen Führungen nicht 
ausnutzen, um uns abzusetzen. 
Klarste Einschussmöglichkeiten 
wurden dort schon ausgelassen. 

Dieses Manko setzte sich 
gleich nach Wiederanpfiff fort 
und Lemgo enteilte folgerichtig 
bis zur 43. Minute mit 17:14. Bis 

zum 20:17 (48.) hielt Lemgo den 
Vorsprung. Dann ging noch mal 
ein Ruck durch die Mannschaft. 
Mit 4 Toren in Folge zogen wir 
wieder am Gastgeber vorbei. 

In den darauf folgenden An-
griffen fehlte uns das nötige 
Quäntchen Glück und der Pfiff der 
Schiedsrichter. Mehrfach wurde 
uns ein Siebenmeter verweigert. 
Lemgo glich in der Schlussminute 
aus und konnte sich über einen 
Punkt freuen, da unser letzter 
Angriff auch verpuffte. 

19 Fehlwürfe in der 2. Halbzeit 

voraussichtliche Busfahrten der 1. Herren

bei am Spielbeginn
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 Sa 29.11.08 19.45 Uhr
HSG Altenbeken/Buke Sa 13.12.08 17.00 Uhr
TV Großenmarpe Sa 17.01.09 18.30 Uhr
HCE Bad Oeynhausen So 25.01.09 17.00 Uhr
SG Bünde-Dünne Sa 18.04.09 17.30 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 29. November 2008
Abfahrt: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
SG Bünde-Dünne

Samstag, den 6. Dezember 2008
Anwurf: 18.00 Uhr

Knobeln 2008

Es ist mal wieder soweit: das 
kulturelle Highlight des Jahres 
steht wieder vor der Tür. Gemeint 
ist natürlich der Knobelabend der 
Handballsparte.

Wie schon seit ein paar Jahren 
wird der beste Knobler im Sport-
heim am Tag in Lahde ermittelt. 
Dabei ist eine gemütliche Atmo-
sphäre garantiert und die Auslo-
sung der Zusammensetzung der 
einzelnen Tische sorgt mit Si-
cherheit wieder für interessante 
Konstellationen.

 Zwischen den Runden wird 
natürlich kann natürlich auch je-
der seinen Durst an der Theke 
löschen, aber auch für „kleine 
Erfrischungen“ während der Kno-
belrunden wird wieder gesorgt.

Neben den Aktiven der Hand-
ballsparte natürlich auch Spon-
soren, Freunde und Gönner herz-
lich eingeladen.

Hier noch einmal der Termin:  
22. November 2008, ab 18.00 
Uhr im Sportheim Lahde

Spiel gegen LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 (32:26)

Starker Auftritt im Derby

Mit Nordhemmern gastierte 
der bis dato ungeschlagene Ta-
bellenführer in Lahde. Zu diesem 
Spiel konnten wir Freddy Sander 
reaktivieren, der uns hilft un-
seren personellen Engpass zu 
überbrücken. 

Marcel Springer und Matthias 
Lampe quälen sich mit hartnäck-
igen Schulterproblemen herum 
und fallen wahrscheinlich länger 
aus. Auch Dennis Pahnke hat 
Probleme mit der Wurfhand. 

Die „Nordies“ kamen gut ins 
Spiel rein und führten nach 10 
Minuten 2:5. In dieser Phase ver-
zeichneten wir zu viele Alumini-
umtreffer. 

Beim 7:7 (16.) waren wir wie-
der dran und setzten uns gleich 
auf 10:7 (20.) ab. Bis zum Pausen-
pfiff bauten wir den Vorsprung 
noch ein wenig aus (16:11). 

In der 2. Halbzeit knüpften wir 
nahtlos an die gute Leistung des 
1. Abschnitts an. Unseren ersten 
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